
Der Lecha Patriot.
Jahrgang 32. Keck, Guth und Aclsrich,

Grosscr Verkauf
Von schätzbarem liegenden Vermögen.

?»o I. Eine wcrtbvolle Bancrei,

j6 Acker gutes Land,
S'> A.ker daoen ist Holtland. Die Verböserungen

zweistöckiges VanerichauS,
kleinen erbau! u. M

Dirse Äi ierei ist in dem Miüelrunkt der schknen

ve sel.l-e Weise in !?el er g.lbeill. so da» der Vieii-
Trect ini'ner offene» Z iqanq,n einem Verralb fri-

?to 2. Ttlick Land.

.'luesichlen ? Verdekerungen sind.
»» Ein zweistöckigtes steinernes
.ijiM

2l bei W!?»!!; eine

», s. iv., bei ,?nk. Z^eüql.i-

?ti>. ?! l? n Ttrics» Land.

ist ernchket
Ein einslLckigteS Block-

M. 111 ohnh n n s,

William Säger,

Andrew S. Keck, )

Themas Keck, )

Ei» s^bcitzbarcS
Mühl - Eigenthum

gelegen in Ziiederfaiico» Taunschip, Northampion
Caunly» Pa., an der Nord - Prnnsylvanischen Ei-
senbahn, wird auf

itscfft'»»tlicl)cr
n>m Verkauf angeboten werden, mit oder
>?and, am Donnerstag den Lten December, um lt>
Nhr Vormittags, aus dem Eigenthum selbst.

DicWk » hlc
?Z!iliU.ist in vortrefflicher Ordnung, hat ritte

Wassergewalt und ist sehr vortheil-
haft gelegen für Kunden- und KaufinaniiS-lÄe-

rasch vermehrende Kalkwerke i ungefäkr <1 Meilen
von Bethlehem, äl> Meilen von der Lecha Koh-
len-Region, 4!) Meilen von Philadelphia und et-
wa MO Meilen von Neu-Aork., Das dazu ge-
hörige Wohnhaus ist 3tl bei 40 Fup, zwei Stock

! hoch und aus Stein. Das Land ist schon gelegen
und von vorzüglicher Qualität.

Die Bedingungen am Verkaufstage von den

Nathan Jäger,

laeob Strunk,
Sveaskl-Stown P. O-, A-iiiin Tsp-, Berks Co., Pa.
November?. nq!im

John C. Volker,
Thicr-?lr;t.

Macht^ dem geehrten

iiberdeüiEiscnbahn-De«
. vot wohnt und sich gehörig eingerichtet hat, um

- die Heilung von allerlei Krankheiten der Pferde und
< anderer Thiere zu übernehmen, die er auf die beste

Weise zu behandeln versteht und eine möglichst
! schnelle Kur verspricht, wo überhaupt Hülfe mvg-

lich ist. Er ist auch mit Stallung versehen,
um kranke Pserde darin aufzunehmen. Er halt es
nicht für nöthig mehr zu sagen, sondern wünschtseine Kunst mit der That zu beweisen.

Nov. Z. nqZM

I«»«»<» A»schclttlecsaa-
men

werden sogleich verlangt bei dem Un«erzeichneten,
, am süd-östlichen Ecke der West-Hamilton und!»ten
I Straße, in der Stadt Allentaun, wofür der aUer-
! höchste Maiilpreis erlaubt wird, bei

2'!. Cum»,
l Lctober 27, 1653. nqlM

Waisengerichts - Vertäu/.

Ein gewißes Stück

Ein gutes zweistöckigteS
Wohuhauo,

E'> dies das kinterlaliene liegende Pern>?gen dee
verstorbenen P e i e r M o o » r, t.tzlhin von besag-

Gideon Mover, ? .
.

Ptt.. z "dm °r»,

B. .YauSman, Schreibe!-.
Oee. N. , q -v

S ch a v d ares

Liegendes Eigenthum
Duich privat >,u

Z>er Unterzeichn«» dietot hierdurch durch Prioa,^
Vortrefflich? Ballern

zum Verkauf an?Dieselbe ist gelegen in Marataw
»v Veikv «faiinto, -n»b grä'Njt an >ai>.

and anbere. Die Hauerei BLj

«reift che W csen. 8 Icker soljland. und der Nest ist!
tiernieliei- '.»aiilant, nt icdieklich in selber eingeibeili I
und i,t unter guten Zeusen.?Die Vorbesterungen

gutk-s Wohn-

Kattftlistige werden wobt tbiin i>ald anzujvrechen.!
indem ber Eigenlhüiiier sich fest enifchlepeu Kar na»
W.-»ei, ,a ,»,-en. un» so bald als «üblich

Benevillc S. Schmick.
O.t. t!t ,<??»«. naSni

Herrliches Eigenthum
Durch privat Handel zu verkaufcn.

Der Unterzeichnete hat sich enlschloße» seine
heriliche

und Stück Land
gelegen in Nieder-Saucon Taunschip, Norlhamp-
ton Caunty, durch privat Handel zu verkaufen. ?
Das Eigenthum Ist begränzt durch Länder von
John Scherer, George Schmitt und andere und
liegt nahe bei den, bekannten Städtchen SeiderS-
ville. Die Sägmühle ist ganz neu. in einem wirk-
lich herrlichen Zustande, mit einer vortrefflichen
Wassergewalt und einem 22 Fußhohen überschla-
genden Wasserrad ?und an Kundschaft fehlt eS
nie. Da» Vand schließt 7 Acker in sich, welches
guter Bauboden und schicklich in Felder getheilt
und unter guten Fensen ist.?Auf dem Eigenthum
ist ebenfalls errichtet

Ein gutes n»d geräumiges
WvhiilianS,

dcßert worden ist, eine gut« Scheuer, u. s. w.?
t!s befindet sich auch allerlei vom besten Obst auf
der Lotte, so wie Wasser wi« es nur zu wünschen
ist, bestehend aus einer herrlichen niefehlenden
Springe und ebenfalls aus einem guten Brunnen.

Es ist dies herrliches Eigenthum und Kauflu-
flige sollten eine solche Gelegenheit nicht unbeiucht
vorüber gehen laßen ; indem das Eigenthum recht
oder billig gekauft werden kann, und gegenwärtig
nur «in Theil des Kaufg«ldes verlangt wird.

Kauflustige belieben anzurufen bei dem Unter-
zeichenten auf dem ?Eagle Hotel" In Allentaun.

Henry Bachman.
October 27. nqZm

O Vl's! () VKB! VKB !

Der allcrwelts dekannte H'endu Ereyer

Franklin Smith
Ist noch immer an seinem Posten und kreiert draus
lo« daß es eine Lust ist ihn anzuhören. WeeAuc.
tion oder Vendu machen will, sollle nicht verges-
sei, daß Frank Smith crZctl» der Mann Ist,'um
da» Ding gchen zu machen. Er hat eine Niesen-
Lunge, einen Zwergfell erschütternden Mutterwiy
und doch geringe Preise, lauter Tinge die ein gu-
ter Vendu-Ereyer haben muß.

Oelober na6M

Trakt-Publikationen.
Ein vollständiges Assortiment aller Bücher der

Amerikanischen Trakt-Gesellschaft, soeben erhalten
Md positive an Philadelphia Preisen zu verkaufen
?ct KeU, Guthu.H e l jr i ch.

Allentaun, Pa.?November 10, tBSB.

Assiguie Nachricht.
Sintnnal BenfnminSini th »nd seine

Fra» Judith, von Heidelberg Taunschip, Le-
cha Caunly, all lhr Eigenlhum, sow 'bl liegendes

irillige, Ueberschreibung, dalirt October l t, !B'>B.
an den Ilnterzeichnetc» übertragen haben, zum Be-
sten der Cretitoken deS besagten Vensamin
ohne öliickstcbt,?so werden hiermit Alle, welche

Smith, Assiguie.

9t a ch r i ch t

binen (! h r i st i a n H u n si ck e r, lepthin von
Heidelberg Taunschip, Vecha Caunty, angeslclll
worden sind. ?Alle diejenigen daher, welche noch
an'besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind
hieidurch ersucht solche Schuld innerhalb li Wo-

mäßige Forderungen haben, sind ebensalls ersuchl
solche innerhalb der besaglen Zeit wohlbestätigl
einzuhäudigcn an

Samuel 11. 2;istler, > ? .
Mo»rse Peter, orS.

s?etoberli. nglZm

N a ch richt
Wird hiermit gegeben, dag der Unterzeichnete als

> Hxeeutor von der Hinterlassenschaft der veestorbe-

Mkntaun, Lecha Caunty, angestellt Worten ist. ?

l Älle diejenigen daher, welche »och an besagte Hin-
! terlassenschasr schuldig sind, werden hierdurch auf-
gefordert innerhalb 6 Wochen bei dem llnterzeich-
Und solche die noch rechtmäßige Forderungen ha-
ben, sind gleichfalls ersuchl solche innerhalb der be-
sagte» Zeit wohlbcftätigt einzuhändigen, an

Joseph U?eiß, Cx'or.
Oetober??. ngöm

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Adminisiralor der Hinterlaßenschast des verstoebe-

> nen Adam Bräder, lehlhin von Sülzbuig
launschip, Caunty, angestellt worden ist.?

. Alle diejenigen daher, welche noch an besagte Hin-
! terlaßenschast schuldig sind, sind hierdurch aufge-
> fordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzu-

j bezahlen, ?Und Solche die noch icchtmäßige For>
tcrungen an dieselbe haben, sind ebenfalls ersuchl

j solche innerhalb der besagten Zeit wohlbrsiittigt

Solomon Klein, Adm'or.
Nov. ?. 1853. nqt»n

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete äls
Administrator von der Hinterlaßenschast des ver>
storbenen Michael H a u s m a n, letzthin von
Lowhlll Taunschip, Lecha Calüity, angestellt wor-
den ist.?Alle Diejenigen daher, die noch an be-
sagte Hintedlaßenschast schuldig sind, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb k 'Wochen anzurufen und
abzubezahlen, Und solche die noch rechtmäßige
Forderungen laben mögen, sind ebenfalls ersuchl
solche innerhalb der gcmeldcteli Zeit einzuhändigen
an

Nathan Hauöulä», Adm'or.
November H. nqlZm

K irch-We i bu 11gö-Fe ft.
Samstags und Sonntags, den IZ. und

November nächstens, so» die nenerbaute Reformir-
te Kirche, in Vecha Caunty, dem Dlen»

! ste des Allerhöchsten Motte« geweihet werden
wodann beide Tage auf eine religiöse Weise durch
Predigten, Mesang und Musik gifeier! werden sol

alle Diejenige» denen fvlche Welegen-
Helten angenehm sind, oder dieselben lieben, sind

i seeundschafilich eingeladen, so zahlreich wie bei der
I Ccksteinlegung, und auch zirgleich in solch Chriftli-
! cher Ordnung beizuwohnen.
! Verkäufer von Eßwaaren und Metranken stehen
! unter der nämlichen Verordnung wir damals, und
> werden hoffentlich zu threm abermaligen Lobe?-

so wie alle Ruhestörer zu ihrem Wohl ?die Lan-
desgksetz« respekliren.?Aus Anordnung des Kir-
chenraths.

Pl,ilip Hei mbach,
Ul. 'U?iea»!>, Baumeister.David Schüler, )

Oktober L7. I,n

Schul-Bücher.
Die Anfmerls-iiiikeil r?n Schultirckieren. Sebrern,

Eltern und allen Areund.n der Erstednng irirt auf
gelenkt, daß die llnierjeichnelen iiiiiner

Sandels NeaderS tlnd Pelton's Qnt>
line?.^'aps

publijiren. Diese Lesebücher werden jetzt in beinahe
allen Schutdistrikl.'n ocn üecha launto gebraucht mit
.--werben sich, wo sie eingeführt werden, die wärmste
Anerkennung der i-ebrer. Es ist unnLihig die
theile einer Gleichheit o«n «uchern ank>inonkkr,>ise-
ßen, indem dies allen Lehrern etnleuchtend ist. ?iv»

und MeNallv's ScrieS von
Schul Geographien,

welche ren Lehrern hoch g.jchäxl und unter den Cchü
iern sehr xeoulär sind. Ob'ge Bücher tiinnen i»
Buchstohr des ?Patriol." in Ällenloun bc.raen wer-
den.

,t»d Variies»
Siral.., P»^ad.^

»e, tie n> » lineni müken «l>»ia, guten '.»eben
> li»''eniien Viorkt a»»wandern wollen, lesen tn
! .'lnieige Sandercien."

L.pt. v. nq'Z'Zt

Oeffentliche Bendn.
Freitags den Jiovember nächstens,
»m ll) Uhr VoiiniltagS, sollen «NI Hause des
verstoibenen MlchaelHausma n, letzthin
von Lowbill Taunschip, Lecha Caunts. folgende
Artikel auf öffentlicher Lendu verkauft werden,!
nämlich:

Sine Grey Mähre, eine Kuh, ein Schweln mit
Jungen, ein Zweigäuls-Wagen, ein Spazier-
gen, Zwei (kingeiiiis-Gcfchirre, zwei Fiiegengeschir-'
re, ein A.ichtschlilten, ein Weibs- und 'Mannssat-!
tel, Zihm und Sprungriemen. Aepfel- und Wind- -
niiihle Ebenfalls: Velten und Bettladen,!

ner, Strohbank, eine Lot Planken, und noch an-!
dere Hai>s« und Küche» - Gerälhschaften zu um- l
sländlich zu melden.

Die Bedingungen am Vcrkaufstage und Auf-
wartung von

Nathan Adm'or.
Oktober 27. nq^m

ÖeffenrlicheVendu.
Samstags den llj.Novemher nächstens,

Tilghman Hausman, nahe AathSsille, in Sud-
wheithall, Lecha Caunty, folgende Ailikel verkauft
werde» :

Ein Rockaway Wagen, Jachtschlitlen, Velten
und Vetlladen, 2 Oefen, Bureau, Desk, Eckschrank,
Hausuhr inil Kaste», Tische, Stuhle, Eifenhäfen,
CarpctS, und noch andere Artikel zu weitläufig zu
melden.

Es ist das Vermögen der verstorbenen Calhari-
na Guth.

Die Bedingungen am Verkaufttage und Auf-
wartung von

Lydia Kern.
Lucina Albrecht,

fordert innerhalb >» Wölben abzubezahlen, und wrr
Forderungen hat, feiue Rechnungen einzuhändigen.

Oet. 27. nq2m

Oeffentliche Vendu.
Freitags den li)len ?!ovember

nächstens, um l Uhr Nachmittags, sollen am
Hause von Heinrich Bi ll ig, in Ober - Ma<
cungik Taunschip, Lecha Caunty, folgende Artikel
auf öffentlicher Vendu verkauft werde», nämlich:

Pferde und Pferdegeschirr, NindSvieh, Schaafe,
Schweine, Wägen, Pflüge, Eggen, Sulky, Dresch-
Maschine, Pserdegewalt, Holz- und Jagdschlitten,
He» und Stroh, Windmühle, Strohbank und über-
haupt eine große Verschiedenheit von Bauern- und
Hansgeräthschaftcn zu umständlich alles zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Elias Schneider,
Elias Hollenbach,
David Billig,

Nov. 3. nqZm

Oeffentliche Äendu.
Samstags den LOsten November nächstens,

um lO Uhr Vormittags, sollen am Hause des Un-
terschriebenen, in Miilerstaun, Lecha Caunty, fol-
gende Artikel auf öffentlicher Vendu verkauft wer-
den, nämlich t

Ein Pferd, 3 Butscherwagen beinahe Nktt, ein
Rockaway Wagen ein Fallingtop Wagen, ei» Bug-
gy Wagen, ein l-Gäulswagen, einspännige
Pferdeschirre, l Pflug, Egge, zwei Butscher-Stri-
cke, Sperrkette und andere Kelten, und noch eine
Verschiedenheit anderer Aitikel zu uuiständlich an-
zuführen.

Die Bedingungen üm Verkaufstage Und Auf-
wartung von

Salomon Äorr.
Nov. 3. nq3m

Ässignie - Verkauf.
Samstags den lAten November,

jaminSch »i i d in Heidelberg ?aunschlp, Le-
folgende Aktikelaus öffentlicher iLentn

schliiten, und nech oiele andere A.tikel juweill^luflig
Die Bedingungen am Äerkalisstaze und Aufwar-

tung ooa
Sinitb,

Ässignie ron B. Smitb.

An Auszehrende.
Der Bekanntmacher? welcher für einige Jahren

an einer schweren Lungen-Krankheit gelitten hat,
ist wieder durch ein einfaches Mittel hergestellt wor-
den?und wünscht daher seinen Mitmenschen die-
se« Mittel bekannt zu machen.?Allen denjenigen
die e« wünschen, wird er Portofrei eine Verfchrei-
bung, zusammen mit der Methode dasselbe vorzu-
bereiten zusenden, welches Mittel sie sodann finden
werden, daß es Auszehrung, Asthmas
Bronchitis u. s. w. eurirt. Der einziges
Antrieb des BekanntmacherS ist, den Leidenden zu
helfen, und er hofft jeder Leidende möge ein Ver-!
such mit seinem Mittel anstellen, indem es dieselbe
nichts kostet, und doch eine große Segnung für
sein mag. ?Man addreßire

Ehriv. E. D. Wilson,

Ortober K. vqBm

Neue

Lutherische Calender
für 18 5!»

»zu haben üußuchstohr zum ?Lccha Patriot."

Cü ist sonderbar
lind doch ist es wahr,

Lampen-Gefchast

unv Helligkeit de? Zb-

?tllc»taun (?htna

(5. S. Clark und Co.
No. Lti Maiden ?ane N. A»

S?erfertiger ro» und Silber Pen eil.«, Case«
und l?old-§rdern oen allen Benennungen?efferiren
il>rc Miller direkt für im Votide an keN

sie an andere HZndler !u b, zahlen haben würden,
würden fle von ihnen kaufen.-Unsere Zibkicht ist ftr
«arH«ld an « i n e in Profis llber t>« Manusaktur»

Winter-Aepsel.
1!. «nd Co., Grozerie»n>

Produkienhändler, dicht b«i dem Sun Hotel, Ha-
miitonstraße, Allcntaun, haben soeben

t()i) Varrel Wi»ter--Aepfel,
der beliebteste» Sorten aus den östlichen Ätaaien
erhalten und an möglichst billig?» Preisen zu ver-!
kaufen, bestehend aus folgenden Arien «

Belle Flower, Sceküio-Furthed,

Zloxbury Nussct, Nh. Island Grerning. '
Dctoler??. n»l v

Äepfel-Whiskey verlangt.
Irgend eine Quantität Aepfel-Whiskey, und '

sollten es vield taufende Varrels sein, werden so -!
gleich bei dem Unterzeichneten, am füd-östlichen!
Ecke der West-Hamilton und iltrn Straße, in der
Stadt Allentaun verlangt, wosiir dtr höchsteMarkt-
prels erlaubt wird, bei

M. Enrry. !
27. nglM

Cin entlaufenes Schwein.
ES Ist dem Unterzeichneten in Ob.

T>tunscki>p, Lech.,
etwa -t Woche» ein Schwiin,

welches eiwa I7b oder 2l>s> Pfund wiegt, entlau-
fen.?Es ist dasselbe ein Borg mit einem einge-
bogenen Rücken,?Wer ihm, «n Wittiran'« Bren-
uerei, Nachricht de-von gib», soll billig belohnt wet-
den.

Themar Veike» stock, sen. >
Nov. Z. i

I. S. Brown
Verfertiger von Inwelkn, !

y>». Äi. Maiden San», R. p»rk, effekirl seinen?tecf, »estekenb «>i« einem oll.iemeinen.lfortem. nt.
niedrigsten Bargeto Peliii.x ive»en.?
ürok'iLeiiheit« «»hallen die Zj.rg.lvHa»Uer »om
i!ande.

?.k. l?l An

American Clveopaedia,
Ein herrliches Weik, soeben ei holten und an

den allcriiiidiig'len Preißen ,Uverkauf«n. ?Komii'l j
und dies uuenibekrticke in Augen- !
schein -auch ire.d.ii d iiauf ange-
uomuit« bei

Reck, Guth und Hriflich. !

Ein Thäler das Inhr. 3 t.

!srcili;zrntlHS Werkr,
!in M Wochenlieferungen zu »der w K

Bänden zu <>/! .^Ö>,

Gewinn-Antheil für das Piibl'kiiiir
eZOlw, vder Ll.^.oo«».

, Z?OW, oder ?6l)ot> für einen Abonrenten 1
'H',I!O oder ?1000 für einen Ägenten ; und

Lst><»> oder?BUo(i zur Wrüntung eine«
deutschen Hospitals in Ne«-Aor>.

Wer Mldr

gegeben.

Wech.'nliefernng teile» I7> >ed>r ?>and Hl L-V

die in'g immer bei Eisbeinen geliefert. D «

. Bestellung giltfür das ganze W.r'.

Zliiesiilnli-de An<e>aen lind bei allen Agenten z>»

Friedrich Gerhard.
! cx»st.««» -tovl.)
, »ugusl IS. 1853. rqll

Dr. Walton s
Amerika nischc Pille».
Frcnbe f»'»c die Lctdendcn!

Ainerika Siegreich I
Eine kleine Schachtel von Pillen euriri M ant

s» acsabrl«? «15 Wasser. Stelle Aniv.isiing wir» ge-
»eteir, so dap der Paii.'Nt sich selbst so sicher euriren
tcnn, als durch den Kaih des geschictlellell SLunda'z»
tes, und viel bester al« bilkch den Naib solcher, die nur

5 wenig Srftvrung in dieser Krankheit haben.
' Wtrd nach irgend einem Zl?«il des?a»des geschi<fe.
' >venn < ! an Dr, O. >A. Walion, No. I>>4, Verb 7.
' ?>rage, unterhat» der Raee, Philadelpkio,

e a>ird. Keine sind ächk, w.nn die Achachletn nicht
. . die g.sehrieveo« »nlerschrist, D. Wallen, I>!igen«

Dr. W >ll»n'4 Verfahren gegen Sell'sl-Misibraiich,
' jBhwochheik, »., ist gänzlich v.rsclveven von ten ge->

> u,'jhn?!cheu Er hat hundert« voi«
° gefeit», weläx durch andere ohne Siujen be»

handelt 11.-rden waren. Die Nebanttunc, rnnr» st
g w:ö als die StNne i>usg>'l»t. Tchlie»e einen Slllmp

! ein und atdressxe Dr. Wallon,' wie el»nbesagt?-
shiii>-' !ie oblle !A>s.dicWe feine» ,>alle» Nielund

'! k'aVe E
-d».

A. H. C. Brocken
! No. Eliff-Sti«afik, Ntilyork,

Vc> feiiiger
! GlaÄ-Nöbren, Hoii>öp.ithischen Gläschen,

irte Maße, ?!ursing Votteln, u. f. w.
! Glas Waaren für aheniistcn, DrugaNen. Porsn«
>n»rs. '?o>egraphers, ,e.?Mritne Gta> ,Waaren bei

de», Pack?Ein liberaler Discount sitr den ,sans<«
wird Nachgeladen.?Bestellungen »»» kand I°iiiqjN«

, Henklet werden erbet»».?Sine Pr««-öch«
! ?<ug«N 4. I^.'^
25M) Agenten verlangt,

deren Pr-»iin, inler.parien InKult, »nb Mne» iol«
leririen Bilder auf sich ,ieken, zu zirtulixn. Zur

i Kireulars w.v,en dem ».Iheren. wende man st», wenn

an »eil S<.l,»lich«n, sk«. t 11, Main Straße. <l«-

Ociober l!?. «M

Neues.''Neues!!
Der beste Platz uui zu kaufen

Hüte, Kappen »nd Ladies' Fürs
ill Heß' Hutstohr, der Neformlilen Kilche gegen«

Tvlvester Weiler, Aqeii^.

! Wichtige Ne«igkcit.
Die wohlfeilsten und fäfchionabesste«

Hüte «nd Kappen
find beständig zu haben an Heß' Hutstohe bei

S. Weiler, Agtnl.

Herbst-Moden für Hüte.
j Sin stroHer Stock von Herbst S,,lr« Huten fs«
' eben erhalten a» Heß' Hutstohr.

S. Weiler, Agent.
j S'vt. ??. ' nq.'^M

! i' u.!«den <l«n.',q"«en «s»e« nn»
! »t. »ant .iiewa»o.rn d»e«n».i«


